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1slıert wiırd anderem Verlauf und Marıa Kohle Das Paderborner (3
Vorgeschichte des Reichstags VO 555 sangbuch 1609 Das älteste erhaltene

katholische Gesangbuch Westfalens1n Augsburg Wüuüst) Es tolgen
verschıedenenUntersuchungen und sein gottesdienstlicher Gebrauch

Reichsstädten, darunter Ulm 1im Dienst der Katholischen Reform.
Specker), Kempten (F-R Böck) und Paderborn Bonifatıius, 2004 (Studien

und Quellen ZUr Westfälischen (72-Nördlingen Sponsel), Klöstern und
kleineren Herrschaften SOWI1e Z schichte: ISBN 3-89710-297-8
Hochstift Augsburg. Neben den direk- 440 S, 39,80 uro.
tfen Auswirkungen des Augsburger
Religionsfriedens auf die schwäbischen [)as Paderborner Gesangbuch 1609
Reichsstände kommt auch die (32: Reprint mı1t Kommentar VO Marıa
schichte der reformatorischen EeWwe- OHLE Paderborn: Boniftatıius 20064
SUuNsSCH 1n den kleineren Terrıtorıen VOL (Studien un Quellen ZABBE Westtälischen
1555 nıcht 1ir Wurde 1m Augs- Geschichte, ISBN 2.8007/10:-7985-6
burger Religionsfrieden m1t dem 2315 und 63 d 29,860 uro
CS reg10, e1uUs relig10-Prinzip“ dıe 5Späatestens die WiederentdeckungKonfessionsentscheidung des Reichs- der liturgischen Rollenbücher 1mM (Ze:
üursten auch bestimmend für seıne Je- tolge des I1 Vatikanischen Konzıils hat
weılıgen Untertanen un: blieb dem e1nN- auf e1ne Forschungslücke autmerksam
zelnen Gläubigen 1m Z weitel HAT der gemacht, näamli:;ch das lıturgischeoft dornenreıiche Ausweg des Ius em1- Rollenbuch für die and des normalen
grandı, zab CS 1n verschiedenen kon-
fessionsgemischten Reichsstädten W1e€e Gläubigen. Nıcht LLUT Sacramentar, Spa-

rer Miıssale, Graduale eicCc pragen die
Augsburg eıne Durchbrechung dieses Lıturezie. Es stellt sıch die 1e] bedrän-
Prinzıps MI1t der CGarantıe der Parıtät gyendere rage, W 9aS enn das yläubigebeıider Konftessionen. Hıer, 1ın der olk eigentlıch selt dem weıtgehendenReichsstadt, lebten Angehörige beider Ausschluss AaUus eıner dem Klerus vorbe-
Kontessionen neben- un: miıteinander. haltenen Lıturgıie eigentlich gebetet

Im letzten, kürzeren Teıl dieses sehr habe
iıntormatıven Bandes wiırd die eZzep- Dıiıesem Bereich nımmt sıch die
t10N un Nachwirkung des Religions- TIrıerer liturgiewissenschaftliche Diıs-
friedens anhand VO Studien YVAURE sertatıon VO Marıa Kohle S1e
Publizistik der Friedensjubiläen 1655 untersucht das alteste erhaltene katho-
und 1755 un der konfessionspoliti- liısche Gesangbuch Westfalens, das 1609
schen Debatte des 19 und 20 Jahrhun- für Paderborn herausgegeben wurde

un: die katholische Retorm unterstut-derts 1ın Bayern erortert. Der Sammel-
band bıetet eıne perspektivreiche Dar- Z  a sollte.
stellung zentraler Probleme des AUugs- Dıie Vertasserin geht ıhre LUUnter-
burger Religionsiriedens ach s - suchung 1n tolgenden Schritten
fe  =) Forschungsstand. Besonders e Nach eıner Vergewisserung der Metho-
glückt iSt die Verknüpfung der elner- dık un Forschungslage (EinführungsSe1Its UÜberblick verschaffenden, anderer- 1328 prüft s1e die Entstehungs-se1Its regionale FEinzeltälle thematisıe- bedingungen des Gesangbuchs (Lrenden Untersuchungsebenen. Abschnitt). Sıe sınd epragt durch 7Z7wel

Groößen. Zum eınen 1St dıe kiırchenpoli-Markus Vogl
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tische Sıtuation des Hochstiftes Pader- abschnitte des ‚Kleinsten Katechismus’
born TNeENNEN (S 95 Der damalı- des Petrus Canısıus, 149—152), e1IN1-
C Fürstbischof Dietrich VO SCI Gesänge der Weıihnachtszeit SOWIEe
Fürstenberg (1585—1618) annn 1er als der Endzeıit-Lieder.
Protagonist der Gegenreformation und Der va Abschnitt (S 2855—308)katholischen Reform angesprochen
werden. Zum andern kommt die

untersucht die Nachwirkungen des
Gesangbuches 1n anderen Werken desSıtuation des ETrSEenN Paderborner Druckhauses Pontanus.Buchdruckers Matthaeus Pontanus 1n Nach eiıner Zusammenfassungden Blıck, der das Gesangbuch verlegte (VII Kapıtel, 309—-312) tolgen dieun JFAHT: Rekatholisierung Pader- nötıgen wıssenschaftlichen Beigaben,borns beitrug ®) 0—7

In eiınem 147 Abschnitt 1U 1-
W1e Abkürzungs- und Literaturver-
zeichnıs SOWI1e Verzeichnisse unsucht Kohle Autbau und Inhalt des Übersichten, die das GesangbuchGesangbuches. Hıerbei interessiert VOT VO 1609 1n einen orößeren Kontextallem das Verhältnis VOIN den übernom- einbetten un zugleich erschließen.

Vorlagen un der Paderborner Eın ausführliches Register beschliefßt
Bearbeitung (S 5—9 das Werk

Der Abschnitt (S 101—-139) w1d- Miıt der akribischen und gediegenen
HGE sıch der spannenden Frage ach der Dissertation liegt eıne spannendetatsächlichen lıturgischen W1€e aufßer- Untersuchung des ollenbuches der
lıturgischen Nutzung des Gesang- Gläubigen 4aUsSs eiıner für die Liturgie-buches, SOWeIlt dies A4aUS den Quellen gyeschichte hochinteressanten Epocheoch ablesbar ISE Kohle vertrıtt j1er die VOIVLT. Gegen die Fokussierung auf das
These, ach aınzer Vorbild sel]en die Trienter Miıssale wırd 1er wahrgenom-Lieder addıtiv, vemäafßs den Vorgaben des HIC WI1e denn die gelebte Lıturgie des
Irıenter Konzıls indes 11U  — 1ın Aus- Volkes eigentlich aussah. Es ergebennahmeftällen substitutiv (etwa 131) sıch weıterführende Fragen; CLW, ob
für den vorgesehenen lateinıischen sıch nıcht anhand des GesangbuchesGesang be1 der Mıssa CAaRntAatTa verwendet WAas W1€e eine Paraliturgie bıldete, die
worden, darüber hinaus 1aber VOT allem der „ofliziellen“. durch das Miıssale
be1 der Stillmesse, be] Formen VO geregelten gegenüberstand oder S1Ce
Andachten SOWI1e be1 Predigt und erganzte.Katechese. Spannend sınd jer die Das gleichzeıitig veröffentlichteAngaben ber den Gebrauch verbote-
1}67 Gesänge, weıl reformatorischen

Faksimıile des Gesangbuches ermog-licht C3; die einzelnen ErgebnisseUrsprungs (etwa 130) Akribisch anhand der Quelle nachzuvollziehen.ordnet Kohle das Gesangbuch 1n den Der beigegebene Kommentar derKontext der reformationszeitlichen
Wırren e1n, SOWeIlt S1e den Gottesdienst

Vertasserin fasst nochmals die Ergeb-
nısse iıhrer ausführlichen Studie —(Prozessionen, Sakramentenempfang) IN  }

betraftfen. Spannend ware eıne och stärkere
Im Abschnitt S 141—284) folgt Eınbeziehung der lutherischen Gesang-dıie Detailanalyse des Gesangbuches, buchtradition SCWCESCH, die ZWar 1n der

und ZW ar 1m Hınblick auf die Detailanalyse geschıieht (etwa 169
Katechismuslieder (adaptierte Prosa- 187); 1mM Hınblick auf dıe Gesamtanlage
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e1nes Gesangbuches ındes tehlt!7 Dies Januar bıs Aprıl 27005 eıne Ausstellung
Z 'Thema ‚Käant un: der Katholizis-1st aber wenıger als Kritik ZESAQL. Hıer

zeıgen sıch vielmehr dıe och bewäl- MUS , der Klaus Walter Liıttger eınen
tigenden liturgiewissenschaftlichen iıntormatıven Katalog zusammengestellt
Aufgaben der Zukunftt. Es 1St das hat Er folgt 1n seinem Autbau der Aus-
Verdienst vorliegender Arbeıt, Grund- stellungssystematık 1n tüntf Themen-

bereiche: Kants Leben und Werkelagen solch weıteren Studıen gelıe-
tert haben Posıtıve Rezeption durch katholische

Andreas Odenthal Frühkantıianer Abwehr des Kantıanıs-
mus/ Indizıerung der ‚Kritik der reinen
Vernunft’ Kantrezeption ach der

Kant und der Katholizismus. Statio- Indizıerung Kant-Interpretationen 1m
N  - einer wechselhaften Geschichte, Jahrhundert. Hıerzu bietet der
hrsg. VO Norbert Fischer. Freiburg Katalog eiıne kommentierende Dar-
Herder, 2005 XVIL,; 638 (Forschun- stellung seltener Ausstellungsstücke
SCH Z europäischen Geistesge- (Handschriften, Briefe, Dokumente,
schichte: ISBN 3-451-28507-XA, Bücher), teıls auch 1in ıllustratıven Ab-
85,00 biıldungen. Er enthält kurze FEinleitun-
Kant und der Katholizismus. Aus- CI den Kapiteln un biographische
stellungskatalog, hrsg. VO Klaus [)aten frühen Kantıanern un Kant-

SCHHNCLLIL, die ‚RRahe Spezıalısten bekanntWalter Lıittger. Wiesbaden Harrasso-
wiıtz, 7005 166 L1 (Schriften der se1ın werden. Insgesamt bietet eınen
Universitätsbibliothek Eichstätt: 62) anschaulichen, klar konturierten ber-
ISBN 3-447-05112-4;, 24,80 blick ber die Geschichte der katho-

ıschen Kantrezeption.
Anlässlich des 7006 Todestages VO In den Kontext der AusstellungImmanuel Kant 1STt ber eın Projekt AaUS yehört e1INn Symposıum, das

Fichstätt berichten, das die Fichstätt statttand und be1 dem Fach-
Wirkungsgeschichte der kantıschen gelehrte dıe problematische Auseıin-
Philosophie aut besondere Weıse doku- andersetzung des Katholizismus m1t
mentiert. Die Universitätsbibliothek Kant ZUET Diskussion stellten. S1e haben
Eichstätt-Ingolstadt präsentierte VO auch den Kommentaren 1mM Ahtıs.

stellungskatalog mitgewirkt, e SS da-
durch der Zusammenhang 7zwischen
Ausstellung un Symposium 7zusätzlich

1/ Vgl hıer LWAa Cantıca $ partım dokumentiert isSt ber die Tagungs-Ssacrıs iter1s desumta, partım 1b orthodoxıs vortrage un: den Forschungsstand be-patrıbus, e D11S eccles1iae doctoribus CO ()-

SITa, iın uUuSUuIn eccles14e ETl iuventutıs ()=- richtet Florian Bruckmann
astıcae Hamburgensıs collecta, AT 1d assend 1m Kataloganhang S 157-166)
duodecım modos doctrina Glareanı
1ccommodata edita 1b Francısco FElero Die Symposiumsvortrage sınd mı1t

eınem Dutzend weıterer Aufsätze inUlysseo. Hamburg 1565. Dieses Werk 1sSt als
Reprint erschienen: Franz ELER, Cantıca dem umfangreichen Sammelband \Kant

Mıt eıner Einleitung VO Klaus un: der Katholizıismus’ Feder-
Beckmann. Hıldesheim, Zürich, New York führung VO Norbert Fischer herausge-DÄGIER (Nachdruck der Aus be Hamburg
1588, Stadtbibliothek Lübec S12n.: Theol geben. Er bıldet den eigentlichen

8o Höhepunkt der Eichstätter Kant-
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